
Wie ein Komet am Sternenhimmel

1, Gefühlte tausend Jahre  irrt ich ziellos umher,

    auf der Suche nach der Wahrheit und ein bisschen mehr.

    Nach dem Sinn des Lebens und ein bisschen Glück,

    war das denn wirklich alles,es gibt doch kein zurück!

Refrain:  

    Und dann kamst Du wie ein Komet am Sternenhimmel

    ein Meteor aus dunkler ferner Nacht,

     bist eingetaucht in meine Athmosphäre

     und hast das Feuer mir entfacht!

     Und dann kamst Du wie ein Komet am Sternenhimmel

     ein Meteor aus dunkler,ferner Nacht!

     Bist eingetaucht in meine Athmosphäre

     und hast die Liebe mitgebracht!

2, Gefühlt hab ich es immer, schon ganz von Anfang an,

    es muss noch etwas geben,das ich nicht fassen kann!

    Doch eine Stimme sagt mir:“Es ist noch nicht zu spät,
    
    Es wird noch was passieren,solang die Welt sich dreht!



Refrain:

   Und dann kamst Du wie ein Komet am Sternenhimmel

   ein Meteor aus dunkler ferner Nacht,

   bist eingetaucht in meine Athmosphäre

   und hast das Feuer mir entfacht!

   Und dann kamst Du wie ein Komet am Sternenhimmel

   ein Meteor aus dunkler,ferner Nacht

   bist eingetaucht in meine Athmosphäre

   und hast die Liebe mitgebracht!

3,Gefühlte tausend Leben,hab ich mit Dir verbracht,

    bevor wir uns gefunden,in einer Sternennacht!

    Denn Dein vertrautes Lachen und Deine Zärtlichkeit

    hab ich gespürt schon immer in der Unendlichkeit!

Refrain:

    Und dann kamst Du wie ein Komet am Sternenhimmel,

    ein Meteor aus dunkler ferner Nacht,

    bist eingetaucht in meine Athmosphäre

    und plötzlich hat es „BUMM“ gemacht!  Denn dann kamst Du...


